
Dienstgebäude 
Herdentorsteinweg 49/50 
28195 Bremen 

Bus / Straßenbahn 
Hauptbahnhof 
oder Herdentor 

Eingang 
Entwurf und Neubau: 
Hillmannplatz 8-10 
Straßenerhaltung, 
Brücken- und Ing.bau 
sowie Schwertransporte: 
Hillmannstraße 2a 

Sprechzeiten 
Mo. bis Fr. 
8:00 - 12:00 Uhr 
weitere Termine 
nach tel. 
Vereinbarung mög-
lich 

Geschäftsstelle: 
T (0421) 361 9780 
F (0421) 361 9738 
E-Mail office@asv.bre-
men.de 

Dienstleistungen und Informationen der Verwaltung unter Tel. (0421) 361-0, 
www.transparenz.bremen.de, www.service.bremen.de 

Amt für Straßen und Verkehr 

ASV, Herdentorsteinweg 49/50, 28195 Bremen 

Ortsamt Vegesack 
Gerhard-Rohlfs-Str. 62 
28757 Bremen 

Freie 
Hansestadt 
Bremen 

Datum und Zeichen 
Ihres Schreibens 
Mail vom 27.04.2026 

Bremen, den 26.05.2026 

Bürgerantrag des Beirates Vegesack 
Verkehrsberuhigung im Bereich Schönebecker Hagen / Ziegeleiweg 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Sie haben uns den o.g. Bürgerantrag mit Mail vom 27.04.2026 übersendet. Darin bittet der Aus-
schuss des Beirates Vegesack um eine fachliche Bewertung hinsichtlich der Einrichtung einer Ver-
kehrsberuhigung im Bereich Schönebecker Hagen / Ziegeleiweg. Gegenstand des Bürgerantrags 
war insbesondere der Wunsch nach einer baulichen Trennung durch Poller beziehungsweise Sperr-
pfosten. 

Hierzu nehmen wir wie folgt Stellung: 
Gemäß § 45 Abs. 9 Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) dürfen Verkehrszeichen und Verkehrseinrich-
tungen nur dort angeordnet werden, wo dies aufgrund besonderer Umstände zwingend erforderlich 
ist. Insbesondere Beschränkungen und Verbote des fließenden Verkehrs dürfen nur angeordnet 
werden, wenn aufgrund besonderer örtlicher Verhältnisse eine Gefahrenlage besteht, die das allge-
meine Risiko einer Beeinträchtigung der in den vorstehenden Absätzen genannten Rechtsgüter er-
heblich übersteigt. 
Die Anordnung von Sperrpfosten (Verkehrszeichen 600-60) setzt demnach das Vorliegen einer be-
sonderen Gefahrenlage voraus. Vor diesem Hintergrund wurden die Unfallzahlen für die betreffen-
den Straßenabschnitte ausgewertet. 
Die Auswertung ergab, dass im Zeitraum vom 01.04.2021 bis zum 31.03.2026 in der Straße Schö-
nebecker Hagen insgesamt fünf Verkehrsunfälle durch die Polizei Bremen registriert wurden. Bei 
keinem dieser Unfälle wurden Personen verletzt. Jeweils ein Verkehrsunfall wurde den Unfalltypen 
„Unfall durch ruhenden Verkehr“ sowie „Unfall im Längsverkehr“ zugeordnet. Die weiteren drei Ver-
kehrsunfälle wurden als „Sonstige Unfälle“ klassifiziert. 
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Im Ziegeleiweg wurden im gleichen Zeitraum insgesamt acht Verkehrsunfälle registriert. Dabei 
wurde eine Person leicht verletzt. Fünf der acht Verkehrsunfälle sind dem Unfalltyp „Unfall durch ru-
henden Verkehr“ zuzuordnen. Die übrigen drei Verkehrsunfälle entfielen auf den Unfalltyp „Einbie-
gen/Kreuzen“. 
Bei keinem der registrierten Verkehrsunfälle war überhöhte beziehungsweise nicht angepasste Ge-
schwindigkeit unfallursächlich. Zudem war bei keinem der Verkehrsunfälle der Fußverkehr beteiligt. 
In lediglich einem Fall war der Radverkehr beteiligt. 
Zusammenfassend ist festzustellen, dass die Unfalllage in beiden Straßenzügen insgesamt unauffäl-
lig ist. Die Geschwindigkeit spielte bei den registrierten Verkehrsunfällen keine ursächliche Rolle. 
Darüber hinaus wurde in beiden Straßen innerhalb der vergangenen fünf Jahre jeweils nur ein Ver-
kehrsunfall unter Beteiligung des Radverkehrs registriert. Insgesamt wurde in beiden Straßenzügen 
lediglich eine Person leicht verletzt. 
Eine besondere Gefahrenlage im Sinne des § 45 Abs. 9 StVO, die eine Einschränkung des fließen-
den Verkehrs rechtfertigen würde, ist daher nicht erkennbar. 
Die Anordnung von Sperrpfosten (Verkehrszeichen 600-60) ist somit rechtlich nicht möglich. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
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